
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Pro Senectute Kanton Bern 
             bildung.sport@be.prosenectute.ch 

 

 

Wandertage im 

Averstal / Juf (Graubünden) 
 

Dienstag, 7. Juli bis Freitag, 10. Juli 2026 
 



 

 
Averstal / Juf – Wandern im Graubünden 
 
Das Averstal im Kanton Graubünden ist eines der ursprünglichsten und 

höchstgelegenen bewohnten Täler Europas. Es wurde im 13. Jahrhundert 
von den Walsern besiedelt, deren Sprache und Kultur bis heute spürbar 
sind. Das Tal erstreckt sich über weite Alpwiesen und Berglandschaften 
bis zum Weiler Juf, 2'126 m. ü, M., der als höchstgelegene ganzjährig be-
wohnte Siedlung Europas gilt. Die Menschen leben von Viehzucht, 
Alpwirtschaft und von Sommer- und Winter-Tourismus.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juf und Avers stehen für Ruhe, Einfachheit und Ursprünglichkeit - ein Ort, 
geprägt von der herben Natur. Ein Paradies, wo die Zeit scheinbar lang-
samer vergeht. Ein Ausgangsort, gleich vor der Haustür, für schöne Wan-
derungen durch blühende Alpwiesen, Lärchen- und Arvenwäldern, klaren 
Bergbächen und imposanten Schluchten.    

 

Unterkunft Hotel Rest. Bergalga 
Juppa 40 
7447 Am Bach (Avers) 
Tel 081 667 11 68 
hotel@bergalga.ch 
www.bergalga.ch 
 

   
 

Zimmer Doppelzimmer zur Einzel- oder Doppelnutzung (ge- 
   trennte Matratzen) in ver. Kategorien (siehe Anmelde- 
   talon). Limitierte Anzahl Zimmer! 
 

Verpflegung Inklusive Halbpension (Frühstück und 3-Gang-Abend- 
essen). Zusätzliche Zwischenverpflegung und Getränke 
auf eigene Kosten. Lunchpakete können vor Ort bestellt 
werden (Kosten ca. Fr. 10.—).  
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http://www.bergalga.ch/


 
 
Arrangement 3 Übernachtungen in der gewünschten Zimmerkatego-

rie, Halbpension, Wandertouren. Kurtaxe inbegriffen. 
 

Kosten Doppelzimmer ab CHF 830.— bis CHF 860.— pro Person 
  Einzelzimmer   ab CHF 930.— bis CHF 960.— pro Person 
 
Nicht inbe- An-/Rückreise, Kosten für Lunchpakete, ÖV vor Ort,  
griffen Wanderbus, Eintritt Schlucht, Heilbad oder Museum 

sind nicht inbegriffen und sind vor Ort zusätzlich zu be-
zahlen. 

 

An-/Rückreise Mit ÖV ab Biel oder Bern ca. CHF 90.— retour (Basis  
   Halbtax-Abonnement). Billette werden individuell selber  

   organisiert. 
    
Versicherung Unfall-, Kranken-, Haftpflicht- und Annullationskosten-

versicherungen sind Sache der Teilnehmenden. 
 
Haftung Bei allen von uns organisierten Angeboten ist die Versi-

cherung Sache der Teilnehmenden. Pro Senectute Kan-
ton Bern übernimmt keine Haftung, weder bei Unfällen 
noch Verlusten. Eine Annullations- und Reisezwischen-
fallversicherung wird empfohlen. 

 

Anmeldung / Bis spätestens am Dienstag, 12. Mai 2026 mit bei- 
Bestätigung gelegtem Anmeldetalon. Die Anmeldungen werden in  

der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Sobald die 
Mindestanzahl an Teilnehmenden erreicht ist, spätes-
tens aber nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Teil-
nahmebestätigung/Rechnung. 

 

Durchführung Mind. 9 bis max. 15 Teilnehmende. Bei einer zu kleinen 
Teilnehmerzahl behält Pro Senectute sich das Recht vor, 
die Wanderwoche nicht durchzuführen.  

 
Annullierung Ihre schriftliche Anmeldung ist verbindlich. Bei Abmel-

dung oder Annullation werden folgende Kosten in Rech-
nung gestellt: 
bis am Dienstag, 12. Mai 2026: kostenlos 

  ab dem 13.5. - 23.6.26: 50% des Pauschalpreises 
ab 24.6.: 100% des Pauschalpreises 
Unabhängig vom Zeitpunkt der Annullation fällt eine 
Bearbeitungsgebühr von CHF 60.— pro Person an. 
 

 

 



 
 
Ausrüstung Wanderschuhe mit gutem Profil/hohem Schaft oder 

Trekkingschuhe, Wanderstöcke (fakultativ). 

 
 

Technische T1 leicht bis mittel und T2 mittel bis anspruchsvoll. 
Anforderungen  Bei Fragen bitte Rücksprache mit der Wanderleitung 

nehmen.  
   

Leitung      Die Wandertage im Averstal werden von einem ausge- 

        bildeten Erwachsenensport-Team (esa) geführt: 
 
  Maya Zurbrügg Steiner, Tel 079 311 19 87,  

steiner.zurbruegg@bluewin.ch 

 
Peter Höhener 
 

           
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
Alle Fotos: © Maya Zurbrügg Steiner / Peter Höhener 
 
Dieses Angebot ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil es in besonderem Masse die Selbständigkeit 
und Autonomie von älteren Menschen fördert. 
 

 

 

 
Pro Senectute Kanton Bern 

Beratungsstelle Biel 
Zentralstrasse 40 · Postfach 940 · 2501 Biel · Telefon 032 328 31 11  

bildung.sport@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch 
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